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Datum 15. Dezember  2014 
Sehr Schwerer Seeunfall 
Untergang der Segelyacht FALADO VON RHODOS am 9. August 2013 vor Island 
 

1 Zusammenfassung des Seeunfalls 
Am 8. August 2013 gegen 22:001 Uhr wurde an Bord der mit 12 Personen besetzten FALADO 
VON RHODOS ein hoher Wasserstand in den Bilgen festgestellt. Das Schiff befand sich zu 
diesem Zeitpunkt westlich vor Island. Gegen 23:30 Uhr wurde ein Notruf abgesetzt, woraufhin 
sich ein Fischkutter in der Nähe auf Standby hielt.  Gegen 02:00 Uhr erreichte ein 
Seenotrettungskreuzer das Schiff. Eine übergebene Dieselpumpe konnte nicht in Betrieb gesetzt 
werden und der Wasserstand stieg weiter, so dass gegen 4:00 Uhr das Schiff evakuiert wurde. 
Am 9. August 2013 gegen 05:00 Uhr versank die FALADO VON RHODOS. 
 

2 Sicherheitsempfehlungen 
Die folgenden Sicherheitsempfehlungen stellen weder nach Art, Anzahl noch Reihenfolge eine 
Vermutung hinsichtlich Schuld oder Haftung dar. 
 

2.1 Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
 
Die BSU empfiehlt dem Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur die 
Überprüfung und ggf. Änderung oder Ergänzung der bestehenden Normen betreffend die 
Sicherheitsanforderungen an sog. Traditionsschiffe bzw. an Schiffe, die nicht gewerblich 
betrieben werden, gleichwohl aber keine Sportboote sind. 
 

2.2 Eigner und Betreiber 
 
Dem Verein Brigantine Falado von Rhodos gem. e.V. sowie allen Eignern und Betreibern von 
Traditions- und ähnlichen Schiffen wird, auch soweit es keine verpflichtenden Vorschriften gibt, 
empfohlen, den jeweiligen Zustand des Schiffes und seiner Ausrüstung regelmäßig auf 
Seetüchtigkeit überprüfen zu lassen. 
Jedes Schiff sollte mit ausreichend Pumpkapazität ausgerüstet sein und die Funktionstüchtigkeit 
ist vor jeder Reise zu überprüfen und der Besatzung zu erklären. 
Die Schiffsbilgen, die Wasserläufe und der Bereich vor den Saugkörben der Pumpen sind 
regelmäßig zu reinigen. 
 

1 Alle Zeiten im Bericht in Ortszeit = UTC  
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